Nr.

BETRIEBSANWEISUNG | patum

gem. § 14 GefStoffv Unterschrift

Arbeitsplatz/-bereich: Tatigkeit:
GEFAHRSTOFFBEZEICHNUNG

Maschinenspulmittel OC

GEFAHREN FUR MENSCH UND UMWELT
GEFAHR

Kann gegentiber Metallen korrosiv sein.
Verursacht schwere Veratzungen der Haut und schwere Augenschéden.
Kann allergische Hautreaktionen verursachen.

Gefahr des Erblindens durch Veratzungen am Auge!
Geféahrliche Reaktionen am Arbeitsplatz: Warmeentwicklung bei Kontakt mit Sauren

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN

GeféaRe nicht offen stehenlassen. Beim Ab- und Umflllen Verspritzen vermeiden.
Nicht mit S&uren mischen.

Einatmen von Dampfen oder Nebeln vermeiden.

Bertihrung mit Augen, Haut und Kleidung vermeiden.

Bei der Verwendung nicht essen, trinken oder rauchen.

Behalter dicht geschlossen an einem kiihlen, gut gellfteten Ort lagern.

Augenschutz: dichtschlieRende Schutzbrille

Handschutz: Chemikalienschutzhandschuhe tragen. Geeignetes Material: Butylkautschuk, Polychloropren / Chloro-
prenkautschuk, Fluorkautschuk

Atemschutz: Beim Ab- / Umfiillen: Kunststoffschiirze!

VERHALTEN IM GEFAHRFALL

Feuerwehr:  Bei Verschutten oder bei Leckagen: Fir ausreichende Liftung sorgen. Gas/Rauch/Dampf/Aerosol nicht einatmen. Kon-
takt mit Haut, Augen und Kleidung vermeiden. Persénliche Schutzausrustung tragen.
112 Nicht in die Kanalisation oder Gewasser gelangen lassen. Mit saugfahigem unbrennbaren Material (z.B. Kieselgur, Sand,
Universalbinder) aufnehmen und entsorgen! Verschmutzte Bereiche mit Wasser reinigen.

Brandfall: Produkt ist nicht entziindlich. Feuerwehr alarmieren (Wer, Wo, Was). Gefahrenbereich raumen und absperren,
Vorgesetzten informieren!

Geeignete Loschmittel: alkoholbestandiger Schaum, Kohlendioxid (CO,), Léschpulver, Wassernebel. Léschmafnah-
men auf die Umgebung abstimmen.

Ungeeignete Loschmittel: Wasservollstrahl

Gase/ Dampfe/Nebel mit Wasserspriihstrahl niederschlagen. Kontaminiertes Léschwasser getrennt sammeln. Nicht in die
Kanalisation oder Gewdasser gelangen lassen.

ERSTE HILFE

Allgemeine Hinweise: Ersthelfer: Auf Selbstschutz achten! Betroffenen aus dem Gefahrenbereich bringen und hinlegen.
In allen Zweifelsfallen oder wenn Symptome vorhanden sind, &rztlichen Rat einholen. Niemals einer bewusstlosen Person
oder bei auftretenden Krampfen etwas iber den Mund verabreichen. Bei Bewusstlosigkeit und vorhandener Atmung in
stabile Seitenlage bringen und arztlichen Rat einholen.

Nach Einatmen: Fir Frischluft sorgen. Bei Atembeschwerden oder Atemstillstand kiinstliche Beatmung einleiten. Arzt
anrufen.

Nach Hautkontakt: Mit reichlich Wasser abwaschen. Kontaminierte Kleidung ausziehen und vor erneutem Tragen wa-
schen. Arztliche Behandlung notwendig.

Nach Augenkontakt: Bei Berlihrung mit den Augen sofort bei gedffnetem Lidspalt 10 bis 15 Minuten mit flieRendem
Wasser spiilen und Augenarzt aufsuchen. Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Moglichkeit entfernen. Weiter aus-
spulen.

Nach Verschlucken: KEIN Erbrechen herbeifiihren. Mund griindlich mit Wasser ausspilen. Viel Wasser (200 - 300 ml)
in kleinen Schlucken trinken (Verdinnungseffekt), wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist. Bei Erbrechen Aspirationsgefahr
beachten. Sofort Arzt hinzuziehen. Kein Neutralisationsmittel trinken lassen.

Zustandiger Arzt: Unfalltelefon:
Ersthelfer:

Arzt Etikett und Sicherheitsdatenblatt vorlegen. Aufbewahrung:
SACHGERECHTE ENTSORGUNG

Entsorgung von Produktresten: Nicht in die Kanalisation oder Gewésser gelangen lassen. Nicht in den Untergrund/Erdreich gelangen
lassen. Entsorgung gemaR den behdrdlichen Vorschriften.

Verpackung: Kontaminierte Verpackungen mit Wasser reinigen. Entsorgung gemaf den behdrdlichen Vorschriften.

Nr.: MSP_11224 Version 2 12.10.2023



	Firma: 
	Tätigkeit: 
	Nummer: 
	Datum2_af_date: 
	Arbeitsplatz/-bereich: 
	Zuständiger Arzt: 
	Aufbewahrungsort Sicherheitsdatenblatt: 
	Ersthelfer: 
	Unfalltelefon: 


